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· Geboren 1964 in Frankfurt am Main 

· 1984-1988: Studium der Rechtswissenschaften an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

· Promotion zum Dr. jur .1990 

· Rechtsanwalt seit 1992 

· Fachanwalt für Steuerrecht seit 1998 

· Partner bei Flick Gocke Schaumburg, Partnerschaft, Büro Frankfurt am Main (seit 1999)

· Mitgliedschaften 

-Mitglied der internationalen Fiscal Association -Mitglied der International Bar Association

-Mitglied der Society ofTrust and Estate Practitioners, London 

-Mitglied des ständige Autorenteams "Beiträge für die Beratungspraxis" der Zeitschrift der   Erbschaftsteuerberater (ErbStB), Otto Schmidt Verlag Köln 

-Mitglied des Aufsichtsrates der Zent Uma e. V. (Zentrum für Unternehmensnachfolge an der        Universität Mannheim e. V. ) 

-Mitglied des Praxisforums der Zeitschrift für Erbrecht und Vermögensnachfolge, Beck Verlag
München 

- Mitglied des Vorstandes der Frankfurter Stiftung "Stiftung Städelschule für junge Künstler" 

· Arbeitsgebiete 

Spezialisiert auf die Unternehmer- und Vermögensnachfolge, national wie grenzüberschreitend. Seit 1992 exklusive Spezialisierung auf die damit in Zusammenhang stehenden erbrechtlichen, familienrechtlichen, gesellschaftsrechtlichen, international- privatrechtlichen und steuerrechtlichen Gesichtspunkte. Herr Dr. v. Oertzen leitet die Abteilung Vermögensnachfolgeplanung der Sozietät Flick Gocke Schaumburg am Standort Frankfurt. Er hat intensiv zu dem Thema veröffentlicht (siehe Veröffentlichungsliste), u.a. ist er Mitherausgeber des FAZ-Buches "Erben ohne Streit und Steuern", das zwischenzeitlich in 3. Auflage erschienen ist. 

Frankfurt, den 31.01.2005 

Veröffentlichungen 
Stand: Januar 2005 

I. Veröffentlichungen in Fachzeitschriften 

- Auslandsvermögen im Erbgang 
  IStR 1993, S. 82 fr. 

- Substanzerhaltende Geldanlage und Mündelsicherheit 
  DB 1994, S. 2303 ff. 

- Personengesellschaftsanteile im internationalen Erbrecht 
   IPRax 1994, S. 73 ff. 

- Pflichtteilsrecht bei Vererbung von deutschen Personengesellschaftsanteilen und ausländischem Erbstatut 
  RIW 1994, S. 818 ff. 

- Wertsicherungsklauseln in letztwilligen Verfügungen 
   ZEV 1994, S. 160 ff. 

- Fiktiver Zugewinnausgleich gemäß § 5 Abs. 1 ErbStG bei grenzüberschreitendem Sachverhalt 

   ZEV 1994, S. 93 ff. 

- Trust-Option oder Risiko für die internationale Nachfolgeplanung ? 
   IStR 1995, S. 149 ff. 

- Trust und internationale Nachfolgeplanung -Anmerkung zum Beitrag von Sieker, 
   IStR 1995,344 

   IStR 1995, S. 345 ff.

- Praktische Handhabung eines Erbrechtsfalls mit Auslandsberührung 
   ZEV 1995, S. 167 ff. 

- Internationales Privatrecht und internationales Steuerrecht in der Praxis der Erbfolgeregelung 
  IStR 1995, 558 ff. 

- Ausgewählte Zivilrechtsfragen deutsch-amerikanischer Nachfolgeplanungen 
  ZEV 1996, S. 210 ff. 

- Zurechnung von Einkünften zwischen Erbfall und Sachvermächtniserfüllung und Folgeprobleme 

  ZEV 1996, S. 459 ff. 

- Renaissance der Familienstiftung durch die Erbschaftsteuer-Reform ? 
   ZEV 1997, S. 103 ff. 

- Anwendbares Erbrecht in deutsch-österreichischen Erbfällen 
  ZEV 1997, S. 240 ff. 

- Voraussetzungen der Erbschaftsteuerfreiheit von Kulturdenkmälern 
   ZEV 1997, S. 321 ff. 

- ZEV-Report Zivilrecht der Nachfolgeplanung 

  alle 2 Monate, 1998/1999/2000/2001/2002/2003/2004 

- Versorgung der Stifterfamilie und gemeinnützige Stiftung 
   Stiftung & Sponsoring, Heft 3, 1998, S. 16 ff. 

- Die neue Trustbesteuerung in der Erbschaft- und Schenkungsteuer 
  IStR 1999, S. 11 ff. 

- Die Stiftung von Todes wegen- Gestaltungsgefahren und Gestaltungsmöglichkeiten 
  Stiftung & Sponsoring, Heft 1, 1999, Sonderbeilage 

- Sponsoring gemeinnütziger Stiftungen, Ertrag und umsatzsteuerliche Konsequenzen 
  Stiftung & Sponsoring, Heft 4,1999, S. 30 ff. 

- Gemeinnützigkeit einer Stiftung bei ansonsten selbstloser Mittelverwendung trotz überwiegendem     wirtschaftlichen Geschäftsbetriebs -Anm. zu BFH-Urteil vom 15.7.1998 
ZEV 1999, S. 157. 

- Kunst im Nachlass - Erbschaftsteuerliche Bemerkungen 
   ZEV 1999, S. 422 ff. 

- Zurechnung von Einkünften im Erbfall bei Nießbrauch und Vermächtnis -Anm. zu FG Köln, Urteil vom 29.1.1999 
ZEV 1999, S. 460. 

- Erbschaftsteuerplanung bei Wegzug 

  Tagungsband, Münchener Forum der internationalen Besteuerung, 1999 

- Zivilrechtliche Gestaltungsgrenzen und -möglichkeiten internationaler Nachfolgeplanungen 

  Handbuch der internationalen Steuerplanung NWB-Verlag,2000, 1373 ff. 

- Erbschaftsteuerplanung bei beschränkt Steuerpflichtigen 
   Handbuch der internationalen Steuerplanung 
   NWB- Verlag, 2000, 1453 ff. 

- Auflösung einer österreichischen Privatstiftung aus der Sicht deutscher Begünstigter 
  in: SWI, 2000, Seite 324 ff. 

- Internationales Erbrecht 

  in: Scherer (Hrsg.), Münchener Anwaltshandbuch des Erbrechts, München, 2001 

- Internationales Erbschaftsteuerrecht 

  in: Scherer (Hrsg.), Münchener Anwaltshandbuch des Erbrechts, München, 2001 

- Das erbrechtliche Schiedsgericht 
  in: Scherer (Hrsg.), Münchener Anwaltshandbuch des Erbrechts, München, 2001 

- Auswirkungen der Unternehmenssteuerreform auf inländische Familienstiftungen, 
  Stiftung & Sponsoring, Heft 2/2001 

- Trust- the never ending story, 
   in: DStR 2002,433 

- Folgerungen für schenkungsteuerliche Gestaltungen aus der vorläufigen Festsetzung von Schenkungsteuerbescheiden 
in: DStR 2002,251 

- Vermögensverwaltende GbR vs. vermögensverwaltende KG 
   in: ZEV 2003,400 ff. 

- Der Trust in der deutschen international-steuerlichen Nachfolgeplanung 
  in: Over de grenzen van de vennootschapsbelasting 

  (Festschrift für Professor Juch), Kluver Verlag 2002,381 

- Die Familienstiftung nach Stiftungszivilrechts- und Unternehmensteuerreform, 
  Rote Seiten 6/2003 

- Börsennotierte Anteile in der Nachfolgeplanung, 
  in: BB 2004, 1135 

- Der Deutsch- Amerikanische Erbfall anhand eines Praxisbeispiels - was zivil- und steuerrechtlich beachtet werden sollte! 
in: ErbStB 2004, 356 

- Der bewertungsrechtliche Kapitalwert des Nießbrauchs an Kapitalgesellschaftsanteilen, 
  in: ZEV 2004, 485 

- Pflichtteilsminimierungsstrategien im Überblick 
  in: ErbStB 2005 (erscheint in Kürze) 

II. Veröffentlichungen in der Presse 

- Auslandsvermögen und Erbe 
  Hauck & Aufhäuser Privatbankiers, Kundenzeitschrift 1997 

- Kunstsammlungen richtig Schenken und Vererben 
   Hauck & Aufhäuser Privatbankiers, Kundenzeitschrift 1998 

- Die Nachfolge im Unternehmen - Was tun, wenn kein Nachfolger vorhanden ist? 
  Hauck & Aufhäuser Privatbankiers, Kundenzeitschrift 1998 

- Die Nachfolge im Unternehmen - Das Lebenswerk sichern 
  Hauck & Aufhäuser Privatbankiers, Kundenzeitschrift 1998 

- Neue Erbschaftsteuer - Böses Erwachen 
  DM Heft 2, 1997, 28 ff. 

- Immobilien mit Meer-Wert 
  DM 6/97, S. 134 ff. 

- Erbschaftsteuerfrei -Lebensversicherungen steuergünstig gestalten 
  Capital, Heft 12, 1999, 195 

- Unbestrittener Vorteil - Betriebe 
  Capital, Heft 12, 1999, 204 ff. 

- Bei Trusts wird der Fiskus meist mißtrauisch 
  Welt am Sonntag vom 3.5.1998 

- Die Zauberformel Stiftung 
  Handelsblatt vom 6.4.1999 

- Altgesellschafter müssen die Steuerlast beim Börsengang beachten 
  FAZ vom 14.5.1999 

- Auch kurz nach zwölf lässt sich die Erbschaft noch planen 
  FAZ vom 22.10.1999 

- Im Pflichtteilsstreit kann die richtige Strategie Steuern sparen 
  FAZ vom 3.5.2000 

- Versteckte Änderung der Erbschaftsteuer 
   FAZ vom 27.06.2001 

- Das internationale Testament braucht sorgfältige Planung 
  FAZ vom 08.04.2002 

- Die Nachfolge sichern 
  Sonntags FAZ vom 20.01.2002 

- Keine Angst vor Steuergestaltung in Erbfällen 
  Handelsblatt vom 03.04.2002 

- Das Überspringen einer Generation bei der Erbfolge lohnt sich 
  FAZ vom 16.07.2002 

- Pattsituationen im Unternehmen sollte vermieden werden 
  FAZ vom 09.09.2002 

- Einkommensteuer bei Erbfolgeplanung berücksichtigen 
  FAZ vom 28.10.2002 

- Schnellschenkung ist die schlechteste Reaktion auf neue Gesetze 
  FAZ vom 02.12.2002 

- Erbschaftsplanung muss die Wertzuwachssteuer auf Immobilien beachten 
  FAZ vom 09.12.2002 

- Die GmbH-Nachfolge im nächsten Jahr gestalten 
  FAZ vom 16.12.2002 

- Die Geliebtenversorgung - Ein heikles, aber lösbares Thema 
  FAZ vom 03.02.2003 

- Die Familienstiftung, eine seltene Nachfolgevariante 
  FAZ vom 17.02.2003 

- Mit Enkelfonds wird das Erbe in homöopathischen Dosen verteilt 
  FAZ vom 17.03.2003 

- In Dankbarkeit dem Pflegepersonal 
  FAZ vom 24.03.2003 

- Erbenstreit als Fortsetzung des Kriegs im Kinderzimmer 
  FAZ vom 07.04.2003 

- Einrichtung einer Stiftung erfordert viel Sorgfalt 
  FAZ vom 14.04.2003 

- Schenkungsverträge unter Lebenden 
  FAZ vom 01.07.2003 

- Schenkungsverträge auf den Todesfall 
  FAZ vom 08.07.2003 

- Testamentsvollstrecker stehen im Zentrum der Erbauseinandersetzung 
  FAZ vom 11.11.2003 

- Minderjährige Erben brauchen oft einen Ergänzungspfleger 
  FAZ vom 25.11.2003 

- Steuerberater und Notar sind die beste Kombination für Erblasser 
  FAZ vom 02.12.2003 

- Ihr Wille geschehe 
  Focus vom 27.10.2003 

- Vorausschauende Erblasser treffen Bestimmungen auch für ihr Begräbnis 
  FAZ vom 16.03.2004 

- Verschärfte Inhaltskontrolle von Eheverträgen 
  FAZ vom 04.05.2004 

- Steigende Kurse an der Börse zwingen zum Handel 
  FAZ vom 11.05.2004 

- Bei Auslandsstiftungen und Anstalten ist Fingerspitzengefühl erforderlich 
  FAZ vom 20.07.2004 

- Die 400 Möchtegern-Erben des Howard Hughes 
  FAZ vom 07.09.2004 

- Die Auseinandersetzung um Picassos Nachlass dauerte vier Jahre 
  FAZ vom 14.09.2004 

- 100 000 000 $ für vier Jahre Ehe 
  FAZ vom 12.10.2004 

- Familienstreit wegen lückenhafter Verwalterregelung 
  FAZ vom 19.10.2004 

- Überholte Testamente führen zu kostenspieliger Erbensuche 
  FAZ vom 02.11.2004 

- BFH prüft Besteuerung von Verlusterbschaften 
  Handelsblatt 17.12.2004 

III. Rezensionen 

- Das US-amerikanische Erbschaft- und Schenkungsteuerrecht 
  (von Dr. Wolf Wassermeyer) 
   IStR 1996, Heft 9, S. XIV 

- Probleme der Nachlassabwicklung bei kollisionsrechtlicher Nachlassspaltung 
  (von Beate Kopp) 
  Deutsche Notar-Zeitschrift 1998, S. 159 

- Sudhoff, Unternehmensnachfolge, 
  4. Auflage, 2000 NJW, Heft 37/2000 

IV. Veröffentlichungen in Englisch 

- Country Report Germany on German National and International Estate Planning, 
  in: Christensen (Publisher) International Estate Planning, 2nd Edition, New York 2002 

- Planning with Trusts in Germany 

  Journal of International Trust and Corporate Planning 4/2003 

- Recent Changes in the German Extended Limited Tax Liability and UK Taxation on Remittance   Basis, Tax Note International vom 16.02.2004 

V. Herausgeberschaft 

- Zusammen mit Flick und Hannes Herausgeber und Autor des Buches "Erben ohne Streit und Steuern" 

FAZ Verlag (mittlerweile 3. Aufl.) 

